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OTHMAR KALTHOFF

Jahresbericht 2004

Im Jahr 2004 konnte die Gesellschaft von Freunden und Förderern der Heinrich-Hei-
ne-Universität Düsseldorf e.V. (GFFU) ihre Leistungen zugunsten von Forschung und
Lehre abermals steigern, und zwar um über 18 Prozent. Insgesamt flossen im Be-
richtsjahr rund 2.861.000 € in die Finanzierung förderungswürdiger Projekte (2003: ca.
2.423.000 €). Davon entfielen etwa 211.000 € auf Eigenmittel der Freundesgesellschaft,
mehr als 413.000 € auf die von der GFFU betreuten Stiftungen und die Cecile-und-Oskar-
Vogt-Institut für Hirnforschung GmbH, deren alleinige Gesellschafterin die GFFU ist, so-
wie ca. 1.937.000 € auf zweckgebundene Spenden.

Ende 2004 verfügte die GFFU über ein Gesamtvermögen von ca. 24.349.000 €. Darin
enthalten ist eine Zuschreibung von rund 100.000 €, die durch die günstige Börsenent-
wicklung möglich wurde. Damit hat die GFFU die Folgen der Aktienbaisse der Jahre
2001 und 2002 endgültig überwunden. Das ist vor allem einer soliden, auf Werterhaltung
und begrenztem Risiko basierenden Anlagepolitik zu verdanken.

In der Mitgliederversammlung am 21. Oktober 2004 wurden Univ.-Prof. Dr. Detlev
Riesner und Univ.-Prof. Dr. Jürgen Schrader einstimmig für weitere fünf Jahre in den
GFFU-Vorstand gewählt. Für Univ.-Prof. Dr. Hansgeorg Molitor, der wegen seiner Eme-
ritierung auf eine Wiederwahl verzichtet hatte, wählte die Mitgliederversammlung Univ.-
Prof. Dr. Herwig Friedl als Vertreter der Philosophischen Fakultät in den Vorstand. Um
einerseits auch für die bisher nicht im Vorstand vertretene Juristische Fakultät einen Sitz
zu schaffen und um andererseits kurzfristig die Möglichkeit wahrnehmen zu können, en-
gagierte Repräsentanten der Wirtschaft zusätzlich in den Vorstand zu berufen, wurde be-
schlossen, die Satzung dahingehend zu ändern, dass statt bisher zwölf in Zukunft bis zu 15
Mitglieder diesem Gremium angehören können. Aufgrund der geänderten Satzung wählte
die Mitgliederversammlung anschließend Univ.-Prof. Dr. Dirk Olzen als Vertreter der Ju-
ristischen Fakultät und Dr. Sieghardt Rometsch, Vorsitzender des Aufsichtsrates der HSBC
Trinkaus & Burkhardt KGaA, einstimmig zu neuen Vorstandsmitgliedern. Dr. Esther Betz,
Mitherausgeberin der Rheinischen Post, wurde für ihre langjährige ideelle und materielle
Unterstützung der Freundesgesellschaft die Ehrenmitgliedschaft der GFFU verliehen.

Auch im Berichtsjahr wurden der GFFU neue Stiftungen zur treuhänderischen Verwal-
tung anvertraut. Es handelt sich zum einen um die „Unternehmensrechts-Stiftung“, deren
Anfangskapital 500.000 € beträgt. Sie hat sich die Aufgabe gestellt, die Juristische Fa-
kultät der Heinrich-Heine-Universität zu fördern, wobei der besondere Schwerpunkt das
internationale Rechnungslegungsrecht sein soll.

Zum anderen übernahm die GFFU die „METRO-Stiftung für wissenschaftliche Zusam-
menarbeit der Universitätsstädte Düsseldorf, Moskau und St. Petersburg“. Die METRO
AG stellt für die Finanzierung der Stiftung 210.000 € zur Verfügung. Nach Verbrauch der
Mittel für Projekte im Rahmen des Stiftungszwecks erlischt die Stiftung wieder.

Dr. Günther Wille, Gründer der Dr.-Günther-und-Imme-Wille-Stiftung, stattete seine
Stiftung dankenswerterweise mit einer weiteren Zustiftung von 200.000 € aus.
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Im Rahmen ihrer traditionellen Jahresveranstaltung wurden wiederum mehrere wis-
senschaftliche Preise verliehen. Den mit 10.000 € dotierten Preis der Gesellschaft von
Freunden und Förderern erhielt PD Dr. Simone Roggenbuck, Romanistik IV, Lehrstuhl für
Romanische Sprachwissenschaft der Heinrich-Heine-Universität. Der mit 12.500 € aus-
gestattete Reinhard-Heynen-und-Emmi-Heynen-Preis wurde an den Düsseldorfer Histo-
riker Univ.-Prof. Dr. Gerd Krumeich vergeben. PD Dr. Thomas Hoffmann, HNO-Klinik
der Heinrich-Heine-Universität, konnte den Forschungspreis der Dr.-Günther-und-Imme-
Wille-Stiftung (10.000 €) entgegennehmen.
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